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Politiſche Ueberſicht
Nächſt der Thatſache daß die Handelsverträge im Entwenn überhaupt dem Reichstage zugegangen ſind be

ſchäftigt man ſich am meiſten mit der Frage wird Fürſt
Bismarck bei der Berathung derſelben im Reichstage er

inen oder nicht Die wirklichen Freunde des Fürſtenwien wenn i aufrichtig handeln wollten demſelben

Zweifel davon abrathen ſeiner Oppoſition gegen die Ab
ſchließung dieſer Verträge öffentlichen Ausdruck im Reichstage
u verleihen und zwar einfach deshalb um den früherenReichskanzler vor einer kräftigen Niederlage und davor zu

bewahren daß der Herzog von Lauenburg durch ſein Auftreten
noch mehr den Ruhm verkleinert welchen ſich der Fürſt
Bismarck erwarb Aber es giebt auch ſolche Lente welche
ſich Freunde des Fürſten Bismarck nennen bei denen aber
der Haß gegen Herrn v ECaprivi und der Wunſch dieſen
u ſturzen das eigentlich Maßgebende iſt Dieſe welche um

jeden Preis einen andern an Caprivi s Stelle ſehen wollen
möchten die Größe und die Beredſamkeit des ars von
Friedrichsruh dazu mißbrauchen daß er in ihrem Sinne einen
erfolgreichen Sturmlauf gegen den jetzigen Reichskanzler
unternehme nur Herrn v Caprivi Schaden zu thun iſt ihr
Beſtreben gleichgiltig ob diejenigen ſich ſelbſt ſchaden oder
nicht welche ſich de hergeben ihnen die Kaſtanien aus dem
Feuer zu Nun aber wäre es auch für das geſammte
Anſehen Deutſchlands beſſer Bismarck unterließe die Aus
führung ſeiner früheren Abſicht im Reichstage gegen die
Handelsverträge zu ſprechen und in dieſem Sinne wäre es
durchaus begreiflich wenn auch aus den Kreiſen der gegen
wärtigen Regierung heraus freilich wohl nicht auf unmittelbare
gee des Reichskanzlers v Caprivi ſelbſt Verſuche
in die Wege geleitet worden wären den Fürſten Bismarck
von ſeinem Vorhaben abzubringen Bis jetzt ſcheint dies aber
noch nicht gelungen zu ſein Uns wird geſchrieben

Berlin 8 Dez Eigenbericht Fürſt Bismarck hat die
Abſicht zur Berathung der Handelsverträge nach Berlin zu
kommen keineswegs ganz aufgegeben Es werden aber fortge
ſetzt Anſtrengungen gemacht ihn von dem Erſcheinen im Reichs
tage abzuhalten und augenblicklich machen ſich auch in ſeiner
unmittelbaren Umgebung erhebliche Bedenken dagegen geltend
Die Wohnungsfrage an welcher viele das Kommen des
Fürſten ſcheitern ſehen wollten bereitet ſo wird glaubwürdig
verſichert keinerlei Schwierigkeiten mehr Jn dieſer Be
ziehung liegt ein beſtimmtes Abkommen vor das die gemachten
Einwendungen beſeitigen würde Wie aber die Entſchließungen
des Fürſten auch immer ausfallen mögen jedenfalls hat ſein
Leibarzt Dr Schweninger noch ein gewichtiges Wort dabei
milzuſprechen Käme der Fürſt wirklich ſo würden ſich die
alen aber die Handelsverträge ſicherlich ſehr ſtürmiſch ge
talten

Sehr werthvoll iſt es worauf wir nochmals hinweiſen daß
die Köln Ztg die doch ſonſt ſo viel als nur irgend möglich
im Bismarck ſchen Fahrwaſſer ſegelt je öfter deſto kräftiger
für ſchleunige Annahme der Handelsverträge Stimmung zu
machen ſucht Unter der Ueberſchrift Annehmen tritt ſie
von neuem für eine ſolche ein obwohl ſie von ihrem ſchutz
zöllneriſchen Standpunkte aus gleichzeitig behauptet nur
widerſtrebend und mit Bedauern könne ſie ſich dazu ent
ſchließen einen Handelsvertrag gutzuheißen der rein zoll
politiſch betrachtet die Lage der deutſchen Landwirthſchaft
verſchlechtert Die Ablehnung der Handelsverträge aber
würde eine Kriegserklärung gegen die gegenwärtige Re

bedeuten und bei der feſten Stelluug die der
eichskanzler v Caprivi einnimmt, J es höchſt wahr

ſcheinlich daß eine Kriegserklärung falls ſie die Mehrheit
im Reichstage finden würde ſofort mit einer Auflöfung
des Reichstags beantwortet werden würde

Die Lib Korr hört beſtätigen daß dem Reichstage in
nächſter Zeit ein Geſetzentwurf zugehen wird wonach vom
L Febr 1892 ab die Einfuhr von Getreide aus den
Trauſitlagern in den freien Verkehr zu dem in den
Handelsverträgen vorgeſehenen ermäßigten Zollſatze erfolgt
Es würde damit das in den Tranſiklägern zu Königsberg
Danzig Stettin uſw unverzollt lagernde ruſſiſche Getreide
dem auf Grund des Vertrages mit OeſterreichUngarn aus

Laude eingeführten Getreide gleichgeſtellt werden Man
will daraus ſchließen daß die Einfuhr aus Rußland zu den
grmäßigten Sätzen des Haudelsvertrages von dem Ergebniſſekünftiger Verhandlungen abhän ig bleiben ſolle Sewalt
Getreide in Frage kommt iſt lge der ruſſiſchen Ausfuhr
verbote die Ausdehnung der Zollermäßigung auf Rußlanv
nicht dringend indeſſen haben in dem Vertrage mit Oeſterreichauch die Holg und Viehzölle eine Ermäßigung erfahren Die
Beibehaltüng der bisherigen Zollſätze an der ruſſiſchen Grenze
würde aber dem Handel in unſeren öſtlichen Provinzen vollends
den Garaus machen und zugleich verhindern daß den deutſchen
Vonſumenten die Ermäßigung des Zollſatzes an der deutſch
öſterreichiſchen Grenze zugute kommt Unter dieſen Um
ſtänden iſt nicht anzunehmen daß die Regierung die Einführung
von Difſerentialzöllen gegen Rußland beabſichtigt Anſcheinend
ſind wie bereits erwähnt auch Verhandlungen mit Nordamerika
S sſicht wenigſtens werden die Vereinigten Stagten in der

enkſchrift zu den Handelsverträgen nicht unter denjenigen
tagaten genannt mit denen Deutſchland auf dem

Fuße der meiſtbegünſtigten Nationen verkehrt Es iſt das
u o auffälliger als der Bundesrath im Dahre 1885
Ieg Recht Nordamerikas auf die Behandlung als meiſt
V inſtigte Nation auf Grund des preiſe nord amerikaniſchen

ertrages von 1882 anerkannt hat Jm übrigen haben Groß
oxwegen Dänemark Frankreich die

iederlande Griechenland Serbien die Türkei und Bulgarien
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von anderen überſeeiſchen Staaten abgeſehen auf Grund
der Meiſtbegünſtigungsverträge Anſpruch auf die in den Ver
trägen zugeſtandenen Zrllermätignngen Mit Rumänien be
ſteht zur Zeit kein Vertrag Der Vertrag mit Spanien tritt
am 1 Febr 1892 außer Kraft

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft
hatten wie bekannt eine beſondere Kommiſſion e
die die Frage des Bedürfniſſes einer Reform der Vörſe
und die Art ihrer Ausführung unterſuchen ſoll Zu dieſer
Unterſuchung ſchreibt der Reichs und Staatsanz

Die Thätigkeit der Kommiſſion wird vorausſichtlich ergeben
daß die Jnſtanzen denen eine fortdauernde a des
Verkehrs in dem Sinne der Verbe W der Mängel und

Schäden obliegt in der Löſung ihrer Aufgabe nicht überall
gleichmäßig erfolgreich wirt haben Eine wich
tige Aufgabe der Kommiſſion wird die Unterſuchung der Be
ziehung des Privatpublikums zur Börſe ſein müſſen Zu einem
Kauf oder Verkauf von Werthpapieren an der Börſe bedarf
der Privatmann gegenwärtig jedesmal wenigſtens zweier
Mittelsperſonen des Bankiers und des Maklers und auf die
Gewiſſenhaftigkeit Beider iſt er angewieſen Es mag der Er
wägung unterzogen werden ob nicht die Mitwirkung
des ankiers in weiterem Umfange entbehrt
werden kann
Bei der Wahl des Vorſtandes der Generalſynode haben

ſich ſo wird uns geſchrieben hinter den Kuliſſen recht
bemerkenswerthe Vorgänge abgeſpielt Jn wohl unterrichteten
Berliner Hofkreiſen erzählt man daß die Wahl Stöckers
im Grundſatze bereits geſichert war als von gewiſſer
Seite wir wiſſen nicht ob in höherem Auftrage dieſe
Wahl noch in der zwölften Stunde unter verſchleiertem Hin
weiſe auf den Spruch suprema lex hintertrieben wurde
Die beiden Ausſchlag gebenden Gruppen der poſitiven Union
und der Konfeſſionellen hatten darüber nach kurzen Unter
handlungen ein Einverſtändniß erzielt als aber dieſer Beſchluß
bereits vorlag erſchienen mehrere Herren davon einige vom
Hofe und wandten vertraulich ein dieſe Wahl könne an höchſter

telle Anſtoß erregen Jnfolge deſſen traten 45 Mitglieder
zurück und Stöcker blieb in der Minderheit Die poſitive
Union iſt dadurch verletzt worden und mehrere Mitglieder
derſelben ſollen mit der Abſicht umgehen aus der Synode
auszutreten

Nur mit dem lebhafteſten Bedauern kann man verſchiedene
en därüber leſen wie man ſich in Belgien gegen die

Einführung des allgemeinen Stimmrechtes wehrt Vor
einigen Tagen faßte der Gemeinderath von Brüſſel einen ab
lehnenden Beſchluß in dieſem Sinne und jetzt veröffentlicht
Emile Laveleye eine Reihe von Aufſätzen über die Ver
faſſungsreviſion er ſagt Belgien ſei für Einführung des all
gemeinen Wahlrechts unreif Unreif das iſt das Wort
das wir auch von den Vertheidigern des moskowitiſcheu Abſo
lutismus zur Abwehr einer ruſſiſchen Verfaſſung hören müſſen
und Herr Laveleye vergrößert ſeinen Ruhm wahrlich nicht
wenn er ſich dieſes Wort zu eigen und ſich damit gleichzeitig
zu einem Förderer des engherzigſten Klerikalismus und ſeiner
Beſtrebungen macht den es gegenwärtig in Europa giebt
nämlich eben des belgiſchen

In der heutigen MorgenAusgabe iſt in kurzer Faſſung ein
Autrag geſtreift welchen der neu gewählte Deputirte für
Lille der Sozialiſt Lafargue in der franzöſiſchen Depu
tirtenkammer eingebracht hat und welcher eine allgemeine
Amneſtie für politiſche und für Streik Vergehen
anſtrebt Es wurde wie nunmehr vorliegende ausführlichere
Meldungen berichten von der Kammer ſofortige Berathung
beſchloſſen Die Rede Lafargue s war eine Lobrede auf den
deutſchen Sozialismus eine Einladung für die chriſtlichenSozialiſten unter Berufung auf die päpſtliche Encyklika der

Redner zeigte wie der Sozialismus anwächſt die Amneſtie
aber werde das Mittel zur Beruhigung ſein Mehrere
Sozialiſten der Pariſer Kammer zogen ſich von Lafargue
zurück wegen ſeiner an die Adreſſe der Rechten gerichteten
Schmeicheleien der Deputirte de Mun gab eine chriſtlich
ſoziale Erklärung ab verwarf aber die Amneſtie als eine
Billigung der von den Arbeitern gebrauchten Gewaltmittel
Jm Namen der Regierung erkannte der Miniſterpräſident
Freycinet die Einhelligkeit der Gefühle der Kammer für
die Verbeſſerung des Looſes der arbeitenden Klaſſen an er
widerſprach aber dem Antrage Lafargue s weil dieſer die
Regierung entwaffne um die Freiheit der Arbeit zu ſchützen
Heftige Ausfälle der Boulangiſten rief ein Antrag des Depu
tirten Lavy hervor welcher die durch den Ausnahmegerichtshof
Verurtheilten von der Amneſtie ausſchließen wollte Der An
trag Laäfargue s wurde dann wie berichtet mit 398 gegen
113 Stimmen verworfen

Die londoner Times berichtet einiges Neue über die Pläne
der jüdiſchen Auſiedelungsgeſellſchaft des Barons Hirſch
Danach iſt beſchloſſen worden die Hauptmaſſe der Auswan
derer in drei Richtungen abzuleiten nämlich nach den nord
amerikaniſchen Vereinsſtaaten nach Braſilien und nach
Argentinien Jn den Vereinsſtagten werden Schritte ge
than eine Anzahl der Juden als Ackerbauer W r und
zu dieſem Zwecke e Unterhandlungen zur Erwerbung des
nöthigen Bodens ſtatt h Braſilien iſt eine Kommiſſion
geſandt worden um die Möglichkeit einer dortigen Anſiebelung
u ſtudiren Jn Argentinien hat die Geſellſchaft ſchon ihre

aätigkeit begonnen und die Kolonien dort ſind bereits in der
Entwickelung Schwierigkeiten ſind vorhanden aber die neuen
Anſiedler ſollen Befähigung und auten v gei en
und man net ſie werden in wenigen Monaten alles Er
orderliche erkernt haben Die Hauptſchwierigkeit beſteht darin

änner zu finden die die Kolonie ſo einrichten und leiten
können daß ein ſchließlicher Erfolg und praktiſche und ökono

miſche Maßregeln geſichert ſind Baron Hirſch iſt jetzt in
England um die örtliche Organiſation der Direktion in
Buenos Ayres umzugeſtalten Der Verwaltungsrath der Ge
ſellſchaft beſteht meiſt aus Engländern

Deutſches Reich
Berlin 8 Dez Eigenbericht Die gerichtliche Beſchlagnahme von dem neueſten Werk des Herrn v eng e

aſſer von Rembrandt als Erzieher erfolgte auf Grund einer
nzeige mehrerer Prediger welche ſich durch den als irreligiös

e neten Jnhalt der 40 Lieder von einem Deutſchen in ihren
Glaubenslehren verletzt fühlten Der bis dahin beliebte Verfaſſer
hat derweg ein für allemal das Tiſchtuch zwiſchen ihm und den
orthodoxen Konſervativen und Chriſtlichſozialen zerſchnitten Dr
Langbehn erfreut ſich indeß der beſonderen Werthſchätzung des
Fürſten Bismarck deſſen Gaſt er unlängſt geweſen ſein ſoll

Der ReichsAnzeiger macht darauf aufmerkſam daß außer
der Reichsbank auch die Königlich Preußiſche Seehandlung
Effekten in Verwahrung nimmt und zwar unter billigen
Bedingungen

Dem Vernehmen nach wird in den nächſten Tagen die preußiſche
Verordnung über die Abgabe ſtark wirkender Arzneimittel
veröffentlicht werden

Der Deutſche Kriegerbund hat entſchieden daß es un
ſtatthaft iſt Leute welche nicht Soldat waren zu Ehrenmitgliedern
von Kriegervereinen zu ernennen

Der Verein zur Beförderung des Gewerbefleißes
in den preußiſchen Staaten hat den Staatsminiſter a D Del
brück zum Vorſitzenden den Unterſtagtsſekretär Magdeburg
und den Fabrikbeſitzer Simon zu Stellvertrrtern des Vor
ſitzenden gewählt

Wie wir hören ſind bereits zahlreiche Anmeldungen zu der
in Berlin am 12 d nachmittags 3 Uhr Viktoriaſäle gegenüber
dem Reichstagsgebände ſtattfindenden Generalverſammlung des
Allgemeinen deutſchen Bauernvereins eingegangen

Leipzig 9 Dez Zum Senatspräſidenten beim Reichsgericht
iſt dem L zufolge Herr Reichsgerichtsrath v Bomhard
ernannt worden

Hamburg 8 Dez Wie die Hamb Börfenhalle meldet
werden die Poſtdampfer der vom Reiche ſubventionirten
deutſchen Oſtafrika Linie welche bisher nur bis zur
Delagoa Bai gingen von Januar ab ihre Fahrten bis Natal
ausdehnen

Berlin 8 Dez S M S Moltke Kommandant Kapitän
zur See Freiherr v Erhardt iſt am 6 d in Trinidad ein
getroffen und beabſichtigt am 13 d nach Barbados wieder in
See zu gehen

Halle und Aingegend
Halle 9 Dez

Der Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreiſe hält morgen in der Dresdener Bierhalle ſeine
Monatsverſammlung Den Mittelpunkt derſelben wird ein
Vortrag des Herrn Prof De Kohlſchütter Nationale
Politik bilden Parteigenoſſen ſind als Gäſte willkommen

Der Erſte kommunale Bezirksverein hielt geſtern
aus Anlaß der 10 Wiederkehr ſeines Gründungstages in der
Tulpe eine Feſtſitzung Zunächſt wurden verſchiedene all

gemeine Angelegenheiten beſprochen Die Verſammlung bekundete
dem Verfaſſer der in der SaaleZtg erſchienenen Abhandlungen
über Städtiſche elektriſche Centralen für die dadurch
der Bürgerſchaft gegebene Aufklärung ihren Dank und ſprach ihr
tiefes Bedauern darüber aus daß Hr Stadtrath P Schrader
wegen freimüthigen Eintretens für ſeine Ueberzeugung gemaß
regelt worden ſei Dann wurde die Frage wegen Regelung
der durch Reichsgeſetz für kaufmänniſche Geſchäfte vor
geſchriebenen Sonntagsruhe beſprochen Man ſchloß ſich
der Auſtaſſung an daß eine übereinſtimmende n chaft
liche Regelung der Angelegenheit für die Provinz und
das Königreich Sachſen ſowie die Herzogthümer
Anhalt Altenburg und andere c angren zende
Bundesſtaaten dringend wünſchenswerth ſei Jm übrigen
erklärten ſich die Anweſenden mit den von der hieſigen Handels
kammer gemachten Vorſchlägen daß die kaufmänniſchen Geſchäfte
künftig in Gemäßheit des in Rede ſtehenden Geſetzes an Sonn und
Feſttagen nur in der Zeit von 9 Uhr vorm und 2 Uhr mittags
offengehalten werden dürfen einverſtanden Des weiteren wurde
mitgerheilt daß die neue Weichenanlage der Stadt bahn
an der Schifferbrücke zwar den Wünſchen der Bürgerſchaft
in etwas entgegenkomme die früher gerügten Mißſtände damit
aber doch nicht ganz behoben ſeien Hierauf wurde in die
mehr der Geſelligkeit gewidmele Feſtſitzung eingetreten Der
Vorſitzende Herr Kaufmann M Teuſcher gab einleitend
eine Geſchichte des Vereins welcher vor 10 Jahren von dem
inzwiſchen verſtorbenen Juſtizrath Fiebiger begründet worden
iſt und deſſen erſter Vorſitzender Herr Geh Reg Rath Prof
Dr Keil war Mit herzlichen Wünſchen auf eine gedeihliche
Weiterentwickelung des Vereins wurde demſelben ein Hoch ge
bracht Weiter wurden Lieder geſungen und noch mehrere Au
ſprachen gehalten c Die Feſtſitzung verlief in einfacher Weiſe
zwar doch in gehobener Stimmung aller Theilnehmer

Jn der Hauptverſammlung des vierten kommunalen
Bezirksvereins wurde der übliche Geſchäftsbericht erſtattet
und die vorgetragene hresrechnung nach Richtigbefund enk
laſtet Dann wurden die Vorſtandswahlen vollzogen wodurch
in der bisherigen Zuſammenſetzung nur inſofern eine Aenderung
herbeigeführt wird als Hr Gaſthofbeſitzer Stadtverordneter
Neſſe das Amt des Vorſitzenden übernimmt während der bis
herige Vorſitzende Hr Maurermeiſter Stadtverordneter Heiſfer
in die Reihe der Beiſitzer eintritt Hierauf gelangten mehrere
Genmieinde Angelegenheiten zur Beſprechung U a wurde die Re

1 xgplirung der 2 nla gen vor dem nen v r r r gi ſchen
eum erortert und dabei feſtgeſtellt daß die einſchlägigen Ar

beiten doch wohl vom Magiſtrat angeordnet ſein müſſen weil
ein Magiſtratsmitglied die Bäume welche man zu entfernen be
abſichtigte zum Verkauf ausgeboten hat

ünften kommuJn der P Hauptverſammlung des
nalen Bezirks verein erſtattete der Herr Vorſitzende zunächſt
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Arbeiter erhebli

einen kurzgefaßten Geſchäftsbericht dann trug der Herr Kaſſirer
die Jahresrechnung vor Dieſelbe ſchließt mit einem Vermögens
ſtande von 115 Mk ab Weiter wurden die Vorſtandswahlen

Wegen Gewählt wurden die Herren Bankagent Sommer
or de Rechtsanwalt Dr Schul ze Tiſchlermeiſter E
ogler Kaufmann Hammer Malermeiſter Schaaf Kauf

mann Meſſing und Holzhändler Otto Vogler Sodann kamen
die Verkehrsverhältniſſe der Fleiſ h zur Beſprechung
wobei mitgetheilt wurde daß die Polizeiverwaltung einen Anlieger
in Polizeiſtrafe genommen hatte weil er gegen die Polizeiver
ordnung die das Fahren in der Straße nur nach einer Richtung

ſtattet gehandelt hatte der betreffende Anlieger machte diene au merkſam daß nach Entſcheidung des höchſten

erichts e derartige den Anlieger in der Benutzung derStraße beſchränkende Beſtimmungen ungiltig ſind Um aber die
beſtehenden Unzuträglichkeiten zu beſeitigen ſchlug der Fetreſtend
eine Regulirung des Durchgangsverkehrs vor und wies in ſeiner
Eingabe nach daß eine ſolche nothwendig ſei weil in der Straße
ohnehin eine große Anzahl Pferdehalter die einen erheblichen
Pfexdebeſtand haben wohnen Darauf erwiderte die Polizeiver
waltung wenn ohnedies ſoviel Beſitzer mit einer ſolchen Anzahl
Pferden das r Benutzungsrecht der Straße hätten
dann würde wohl auch der Durchgangsverkehr ſich in derſelben
vollziehen können Eine eingehende Erörterung der Angelegen
heit wird in nächſter Sitzung erfolgen Dem Verfaſſer der in
der SaaleZtg veröffentlichten Abhandlungen über Städti ſche

elektriſche Centralen bezeugte die Verſammlung für die
t gegebene Aufklärung durch Erheben von den Plätzen

ank Weiter kam zur Sprache daß auf dem Holzpflaſter
vor dem Landwirthſchaftlichen Jnſtitut in der Wuchererſtraße bei
naſſer Witterung wieder mehrere Pferde geſtürzt ſind Es wurdeeine Reſolution angenommen dur un die Polizeiverwaltung
erſucht wird Anordunngen zu treffen daß das Holzpflaſter ſobald
daſſelbe infolge von Witterungseinflüſſen glatt r mit
Aſche oder Sand beſtreut wird Schließlich wurde eine Aenderung
der Satzungen angeregt

Die heutige Verſammlung der Akademiſchen Orts
gruppe des Evangeliſchen Bundes findet im Saale des
Weißen Roß ſtatt Vortragsgegenſtand iſt Friedrich

Mykonius der Reformator hüringens
Der Stndentiſche Miſſionsverein hält nächſten

Montag in der Tulpe eine Verſammlung in welcher Herr
P Jordan über Die Arbeitsgebiete der Jnneren Miſſion
ſprechen wird

Heute abend 6 Uhr findet im Gaſthof zur Stadt Hamburg
der zweite der angekündigten öffentlichen Vorträge des Natur
wiſſenſchaftlichen Vereins ſtatt Hr Privatdozent Dr Bran
des ſpricht über Mimicry und andere Anpaſſungserſcheinungen
im Thierreiche Die dieswöchige Vereinsſitzung am Donnerstag
fällt des Vortrags wegen aus

Der Gewerbeverein hielt am Montag in der Gaſt
wirthſchaft Mars la Tour ſeine Monaksverſammlung

Die Ausſtellungen der vereinigten Kunſtvereine
weſtlich der Elbe Hannover Magdeburg Braunſchweig
Kaſſel Nordhauſen Erfurt Gotha Halberſtadt Deſſan Halle
ſind für das nächſte Jahr wie folgt feſtgeſtellt Vom 1 Febr

bis 18 April in Hannover vom 6 April bis 1 Juni in
Magdeburg vom 20 Mai bis 6 Juli in Halberſtadt
vom 24 Juni bis 30 Aug in Erfurt vom 15 Aug bis
30 Sept in Nordhauſen vom 15 Sept bis 15 Nov in
Braunſchweig

Das morgen in Giebichenſtein zur Aufführung ge
langende Weihnachtsfeſtſpiel von Dr Joh Lehmann
begegnet ſo lebendiger Theilnahme daß eine zweite Auf
führung für Sonntag abend in Ausſicht genommen iſt Es
wird uns über das Werk geſchrieben Die Dichtung iſt ein
rechtes Stück für die Volksbühne von volksthümlicher Kraft und
Schönheit in der Sprache während der Jnhalt mit unmittelbarer
Friſche auf das deutſche Leben der Gegenwart Bezug nimmt
Der Feſtſpielausſchuß hat auf die änßere Ausſtattung der Bühne
und die Wahl der Koſtüme großen Fleiß verwandt um die ge
ſchichtlichen Verhältniſſe mit ſo viel Treue zur Anſchauung zu
bringen als es die Ränmlichkeiten des Feſtſaales irgend ge
ſtatten Die Aufführung wird vorausſichtlich von 8 bis 10 Uhr
dauern ſodaß auch halleſchen Beſuchern die Möglichkeit be
quemer Rückkehr geboten iſt

Der Gärtner Verein beſchäftigte ſich in ſeinen letzten
Sitzungen u a mit den Vorbereitungen zu der nächſtjährigenAusſtellung Hr Jnſpektor Peichlich gab Mittheilungen über
gärtneriſche Knlturverhältniſſe in Kamerun die ihm von einem
dort ſtationirten Freunde übermittelt wurden Danach gleicht
die dortige Temperatur der der Tropen 26 36 Grad R Von
Anpflanzungen haben ſich u a die vom Kakao und Baumwoll
ſtrauch bewährt Von geſtellten Fragen war die betreffs des
Pfirſichbaumes die intereſſanteſte Es iſt vielſeitig empfunden
worden daß neu gepflanzte Pfirſiche bis zum zweiten Jahre
wieder abſterben was auf ſchlechte Bodenverhältniſſe und un
genügende Behandlung ſowie auf Froſtſchäden oder auf falſche

Unterkagen rüiege ühren iſt Der Pfirſich liebt einen milden
nicht zu naſſen Voden geſchützte Lage richtigen Schnitt und
gute Behandlung Die e Unterlage für hieſige Verhält

niſſe iſt die St Julienpflaume oder Sänsling Als beſte Sorten
wurden frühe Alexander Amsden Leopold Beatrix uſw
empfohlen Auch des beim Steinobſt leicht entſtehenden Gummi

uſſes wurde gedacht und dazu bemerkt daß Saftſtockung die
Irjache hiervon iſt Als Gegenmittel der Kränſelkrankheit wurde

BordeanxBrühe empfohlen Weiter wurde das am l Jan
18922 in Kraft tretende neue Wildſchadengeſetz beſprochen
leider bringe daſſelbe nur dem Großgrundbeſißer Vortheil
Ein von Hrn Obergärtner Renneberg ausgeſtelltes Obſt
ſortiment von 105 der beſten Sorten wurde mit dem 1 Preiſe
ausgezeichnet desgleichen von Hrn Obergärtner Meinecke
ausgeſtellte Winteraſtern und ein gut kultivirtes Exemplar von

ueharis amazonica Von Hrn Anſtaltsgärtner Glück aus
geſtellte Cinerarien erhielten einen 2 Preis

Wie uns geſchrieben wird beabſichtigen die an der Saale be
J Rudervereine zu einem Saale Verbande ſich zu

reinigen

Mit Bezug auf den nächtlichen Zuſammenſtoß der
ſich in der Nacht zum Montag zwiſchen einem Offizier und
einem Studirenden hier abgeſpielt hat werden wir
von dem in jener Mittheilung genannten akademiſchen Turn
verein Vandalia um die Erklärung erſucht daß weder ein
Mitglied der Vandalia noch überhaupt des C mit der
Angelegenheit in Verbindung ſtehe Richtig iſt daß in
der Nacht zum Montag in der Gr Ulrichſtraße eine Rempelei

zwiſchen einem nten und einem Offizier ſtattgefunden hat
eren Verlaufe der Offizier den Säbel gezogen und den

Studenten einige Hiebe über den P verſetzt hat deß iſt
die Darſtellung des Sachverhalts in auswärtigen Blättern
wie wir grit e bemerkten in S unberechtigter Weiſeaufgebauſcht e Verletzungen des enten geſtatten dem
ſelben daß er bereits hewte ſeine Wohnung wieder verlaſſen undins Freie gehen konnte Der Student ſcheint die Veranlaſſung

der un nen Straßenſcene gegeben zu haben da er im Zu
tande der Trunkenheit den O chwer gereizt hat Vorauschtlich wird ein t n e die riedenhent zum Abſchluß

wer
V

Jn der Zuckerfabrik Quetz kam geſtern m
u Schaden Derſelbe bediente auf einem

c e ceben im Be Kette uwinden als der Dreher tzlich ſeinen Händen Se r
und ihm mit Wucht in das Geſicht ſchnellte Wie ſich ergab

war das untere Ende der Kette von einem vorüberfahrenden
Wagen erfaßt und von dieſem fortgezogen worden Der Manngut einen Kieferbruch und J Per hieſigen Klinik zugeführt

werden uStädtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung Donnerstag den 10 Dez 5 Uhr
im Magiſtratszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf allgemeine Einführung von Waſſermeſſern
2 Etat der Höheren Mädchenſchule für 1892933 Fingl Abſchluß der Armenkaſſe für 1890/91 und Antrag anf

Nachbewilligungen
4 Antrag auf Herſtellung einer ſtärkeren Waſſerleitung nach

dem Nordfriedhofe
5 Antrag auf Koſtenbewilligung für bauliche Aufwendung auf

dem Nordfriedhofe
6 Sonſtige Eingäuge

Stadt Theater
Die Entführung aus dem Serail

Oper von Mozart
Mozarts Oper Die Entführung aus dem Serail iſt der

vollendete Typus einer komiſchen Oper Ueberall in jeder Scene
in jeder Note Humor und Leben ſelbſt dort wo die Muſik ein
mal ewrüthig wird erringt Schelmerei und fröhlicher Scherz
doch den Sieg Töne der Klage weltphiloſophiſche Betrachtungen
ſind dem Werke ganz fremd und nirgends werden die Grund
linien ſeines Stils verſchleiert oder entſtellt Die Oper wird für
alle Zeiten den beſten Werken ihrer Gattung zuzuzählen ſein
Daß Die Entführung nicht fehlen durfte als es galt die

e er von Mozarts Todestag zu begehen iſt
Ibſtverſtändlich nur hätte man den Don Juan nicht vergeſſen

dürfen Don Juan, Figaros Hochzeit, Zauberflöte, Ent
ührung das hälten die Stücke ſein ſollen welche den Stempel

vergangenen Wurt grſiwoche trugen fehlte eines von ihnen
ſo war das Gebäude nicht genügend geſtützt nicht vollendet
Vieleicht holt die Direktion das Verſäumte noch nach

Die Entführung aus dem Serail wurde geſtern völlig neu
einſtudirt geboten Die Klippe an welcher gewöhnlich die Auf
führung der luſtigen Oper ſcheitert iſt die Beſetzung der Osmin
Partie Es gehört ein gewaltiger Baß zur Ausführung derſelben
eine Stimme die ebenſo umfangreich als kräftig ſein muß Ver
mochte Hr Keller noch nicht die höchſten und tiefſten An
forderungen zu erfüllen ſo zeigte er doch ſtimmliche Begabung
genug um für die Zukunft die beſten Hoffnungen zu erwecken
Wäre der Künſtler in Koſtüm und Maske glücklicher geweſen ſo
wäre er ſchon geſtern zu einer herborragenden Wirkung
kommen aber jenes war zu ſteif dieſe zu wenig charakteriſtiſch
namentlich vermißte man den langen Bart des Muſelmannes
Die Partie des Belmonte bezeichnet ſchon der Beethovenfreſſer
und Mozart Verhimmler Oulibiſchoff mit Recht als eine der

welche für Tenor überhaupt geſchrieben wurde Die
lrien zeigen Mozarts Eigenart ſo ſchön daß man der Vermuthung

der Meiſſer habe ſich ſelbſt und ſein Schickſal in der Partie
zeichnen wollen nicht zu widerſprechen braucht Herr Hofer
repräſentirte den Liebhaber der ſchönen Conſtanze mit viel Glück
ſang auch recht tüchtig und mit der nöthigen Weichheit der Stimme

ſo konnte der gute u ſtellenweiſe bei offener Sceue
nicht ausbleiben Herr Briuckmann war der richtige Vertreter
der flotten Rolle des Pedrillo der Künſtler zeigte jene Keckheit
und Verſchmitztheit welche den hübſchen Burſchen ſo unwider
ſtehlich macht und das ſeine Thaten begleitende Glück wohlver
dient erſcheinen läßt Frl Buttſchard s Blonde ließ
kaum einen Wunſch übrig ſie trat dem alten verliebten Brumm
bär Osmin mit der wöthigen Energie entgegen war ihrer
Herrin eine ergebene Dienexin und dem Pedrillo die treue aber
ſchlagfertige Liebhaberin Stimmlich war Frl Buttſchard injener günſtigen Dispoſition welche ihre Leiſtungen in letzter Zeit

zu ſehr angenehmen machten Zu Frl Fritſch s Conſtanze
muß man leider wieder Anmerkungen und Fragezeichen machen
Das Techniſche gelang ja ganz gut aber die Cantilenen waren
in ihrer Unreinheit kaum zum Anhören Es muß weit kom
men wenn das Publikum bei der letzten Scene
mit Belmonte in Lachen ausbricht der Effekt alſo es handelt
ſich um den ſchmerzlichen Abſchied von dem Geliebten auf
den Kopf geſtellt wird Solchen Vorkominniſſen gegenüber kann
kaum weitere Nachſicht geübt werden Die Jnſcenirung der
Oper war ſtil und effektvoll Das Orcheſter betheiligte ſich mit
beſtem Gelingen an der Ausführung fand allerdings in Herrn
Weintraub einen Führer der überall das innigſte Verſtändniß
für die Aufgabe zeigte und mit ſeiner friſchen Auffaſſung dem
den Werke innewohnenden Geiſte überall gerecht wurde Auch

der Chor verdient Lob M Kranuſe
Bericht über den Stand und die Verwaltung

der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle
für 1890/91

des bisher zum Gemeindebezirk Diemitz gehörigen Grund
ſtücks genannt der Keſſel iſt nunmehr genehmigt Der
Flächeninhalt des Stadtkreiſes iſt dadurch um 43 ha 68 ar 80 qm
vergrößert und beträgt gegenwärtig 2533 ha 95 ar 47 o Mit
der allgemeinen Volkszählung am 1 Dez 1890 iſt auf
Beſchluß des Magiſtrats eine Aufnahme der Wohnungs
verhältniſſe mittels beſonderer Formulare verbunden worden
Die Zuſammenſtellung der hieraus zu bildenden Tabellen hat
das königl Statiſtiſche Bureau in Berlin übernommen Das
Ergebniß iſt noch nicht bekannt und wird erſt ſpäter nach
Beendigung der Volkszählnngsarbeiten ermittelt Ueber die
Bewegung der Bevölkerung iſt neben den in derSaale Ztg bereits mitgetheilten ſtandesamtlichen Meldungen
folgendes angeführt Der Zuzug betrug 1352 Familien mit
5197 Mitgliedern und 18,070 einzelnſtehende Perſonen der
Abgang 757 Familien mit 2793 Gliedern und 12,178 einzeln
ſtehende Perſonen Der Verkehr im Einwohner Melde Amte
war auch im Jahre 1890 ein ſteigender Einſchließlich des

n geidee s fanden ſtatt 41,857 Anmeldungen und 36,074 Ab
meldungen e Aufwendungen für öffentliche Bauten be
trugen Hochbauten 724,909 M Straßenbauten 578,755
Brückenbauten 35,870 Kanalbauten 54,284 Gas
äanſtaltsbauten 744,652 Waſſerwerksbauten
64,029 M Größere Reparaturen und ſonſtige Auf
wendungen 2,251,337 gegen 2,283,303 M im Vorijahre
Die Baurechnung des Leihamts Neubaues iſt mit 206,236 M
abgeſchloſſen die Anſchlagsſumme betrug 216,750 das Konto
für Ausbau des Hallengrundſtückes iſt ebenfalls abgeſchloſſen
Die Ausgaben betragen 1,270,584 M Für verkauftes Banland
Kanakanſchlaßgebühren Beiträge zu den Straßenausbankoſten
Nutzungen aus Miethsverträgen und ſonſtigen Einnahmen ſind
eingegangen 739,403 bleibt Zuſchuß 531,181 M Auf dieſen
Zuſchitß ſind m AnleiheKonto zurückbezahlt 356,073 ſo daß
der Aufwand der Stadt für den Erwerb und Ausbau der Halle
ſich ſtellt auf 175,107 M Die Privat Bauthätigkeit war

r rege als im Vorjahre Es wurden Bau Erlaubnißſcheine
ertheilt zu Wohngebäuden 157 224 in 1889/90 Wirthſchafts und

brikgebänden 132 203 Zweig Kanalanlagen 298 338 größeren
ränderungsbauten 60 81 kleineren baulichen Veränderungen

lichen Anlagen 885 16 und 24 50 43
zuſammen 1024 r Die Reinigung Be
prengung und Beleuchtung der Straßen verürſächteh Koſten Die 37,536 V r

k Beleuchtung 165,217 M An der Eintheilung der Spreng
bezirle wurde im Bexichtsjahre nichts geändert Geſprengt

II

Die Eingemeindung des Gutsbezirks Freiimfelde und

wurde mit allen 8 Wagen an 742 Arbeitstagen Die Geſſellin
der Geſpanne und Führer war wiederum dem Fuhrwerksbeſitzer
Plan erent gegen 8 M für 1 Tag und Geſpann übertragen

e Bedienung bei dem Füllen der Wagen aus den Straßen
hydranten beſorgten Mannſchaften der Berufsfeuerwehr an Stelle
der bisher vom Waſſerwerke zu dieſem Zwecke angenommenen

Arbeiter 8Aus der Trottoirkaſſe wurden 1909 Beihilfen für Trottoir
legungen gewährt und 23,448 M Ueberſchüſſe zinsbar angelegt
Das Vermögen der Kaſſe betrug Ende März 1890 30,090
Ende März 1891 35,455 M

Für Unterhaltung der ſtädtiſchen Anlagen Anpflan
zungen Unterhaltung und Anſchaffungen für den Stadtgarten c
wurden 27,036 M verausgabt Jn den ſtädtiſchen Alleen und in
den Anlagen der Peißnitz wurden rund 300 Bäume neu gepflanzt

UeberdenVerſicherungsſtandderProvinzial Städte
euer Sozietät iſt folgendes zu berichten Jmmobilien waren

Ende 1890 2840 Objekte mit 25,161,208 M Verſicherungswerth
und 19,319,700 M Verſicherungsſumme Mobilien 648 Objekte
mit 3,835,510 M Verſicherungsſumme verſichert Soweit es zur
Kenntniß des Magiſtrats gelangte waren 1890/91 ferner 37 Ver
ſicherungsgeſellſchaften von 101 Agenten hier vertreten Die Zahl
der von denſelben beantragten und polizeilich genehmigten Ver
ſicherungen betrug auf Gebäude 1436 Mobiliar 4925 Die Ge
ſammt Verſicherung ſtädtiſchen Eigenthums betrug am 31 März
1891 8,427,616 M Jn der Organiſation des Feuerköſch
weſens trat eine weſentliche Veränderung ein durch Verſtärkung
der im Vorjahre eingerichteten Tageswache von 9 Mann auf 30
Mann es waren im ganzen einſchließlich der Chargirten Tag
und Nacht 20 Mann auf Wache Neben dieſer ſtändigen Feuer
wehr blieb die Freiwillige Feuerwehr beſtehen während die all

emeine ſtädtiſche Feuerwehr aufgelöſt wurde Die Freiwillige
euerwehr zählte unter 5 Führern und 2 Oberfeuerwehrmännern

2 Steigerzüge mit zuſammen 19 Steigern und 2 Sprihßenzüge
mit 48 Spritzenmännern Die Freiwillige Rettungs Eompagnie
hatte 28 Mitglieder Allarmirt wurde die Feuerwehr 73 mal
darunter 4 mal durch blinden Lärm Es ſind 113 Brände
darunter 37 unbedeutende Gebäude 43 Mobiliarbrände und eine
bedeutende Feuersbrunſt vorgekommen Für Feuerlöſchzwecke
wurden 39,662 M verausgabt

Einweihungsfeier des neuen Archäologiſchen Muſenms

Heute vormittag verſammelte ſich eine zahlreiche geladene
Geſellſchaft um der feierlichen Einweihung des neu erbauten
Archäologiſchen Muſeums beizuwohnen Erſchienen waren faſt
der geſammte akademiſche Lehrkörper Vertreter der Univerſitäts
der Staats und ſtädtiſchen Behörden ſowie Mitglieder des
Kunſtgewerbevereins und andere Perſönlichkeiten die ſich um die
Pflege der Kunſt in Halle Verdienſte erworben haben zum
großen Theile mit ihren Damen Wir bemerkten u a Hrn
Geh Ober Reg Rath Dr Schrader Hrn Berghauptmann
v d Heyden Rynſch Hrn Oberbürgermeiſter Stande
Hrn Bürgermeiſter Dr Schmidt Hrn Rentner Otto u a m
Jn einem der Säle des Obergeſchoſſes war die Rednertribüne
errichtet vor welcher die Büſte Winckelmann s aufgeſtellt war
Der Direktor des Muſeums Hr Prof Dr Robert gedachte
eingangs ſeiner Anſprache dankend der Fürſorge des Kaiſers für
die Kunſtbeſtrebungen auch an unſerer Univerſität der Förderung
durch das Staatsminiſterium und der erfolgreichen Thätigkeit des
leitenden Architekten Hrn Univerſitätsbaumeiſters Hage mann
durch welche das ſchöne Werk zuſtande gekommen und wies darauf
hin wie es bei Einweihung der neuen Räume wohl angebracht
ſei einen Rückblick auf die Vergangenheit zu werfen Redner
ſchilderte nun in vollendeter Form die Bedeutung und Verdienſte
der großen Zahl hervorragender Gelehrten welche für die Ent
wickelung der Archäologie an der Univerſität Halle gewirkt
haben eines Winckelmann des Propheten der antiken Kunſt
der als Student in Halle geweilt eines Ludwig Roß der
zuerſt plaſtiſche Bildwerke nach Halle gebracht und zuerſt das
Weſen und die Bedeutung der Kunſt erfaßt habe Er ſchilderte
ſodann das Zeitalter Goethe s durch deſſen Einfluß die Archäologie
dem Dilettantismus entriſſen und zur Wiſſenſchaft geadelt ſei
und zeigte dann wie die unter der fürſorgenden Thätigkeit eines
Alexander Conze Richard Schön u a entſtandenen
geringen Anfänge des Muſeums durch Heinrich Heydemann
den Vorgänger des Redners zu dem gegenwärtigen Umfang
und hoher Bedeutung gelangt ſeien Die Erweiterung und
Bereicherung der archäologiſchen Sammlungen habe den
Mittelpunkt von Heydemanns Wirken und Schaffen gebildet der
ſtets bemüht geweſen ſei dieſelben auf gleicher Höhe wie die
rapide ſich entwickelnde Wiſſenſchaft zu halten Jndem Redner
auf dieſe ſchnelle Entwickelung eingeht zeigt er wie dieſelbe zwar
das blendende Licht der Geſchichte in die dämmernde Sage geworfen
und die Technik der Ansgrabungen wie die Exaktheit der Detail
beurtheilung ſehr gefördert dabei aber auch den beſten Nährboden
für die dilettantiſche Hypotheſe gegeben habe wodurch einerſeits
eine Aengſtlichkeit die ſich für kritiſche Forſchung ausgiebt
andererſeits ein für Genialität gehaltenes Ueberhaſten herans
gebildet ſei Dieſe Gegenſätze müſſe man ausgähren laſſen und
falſch wäre es mit einem trockenen Schematismus da eingreifen
zu wollen Auch eine Theilung der Arbeit ein wiſſenſchaftliches
Compagniegeſchäft wie es in neuerer Zeit von gewiſſer Seite als
ein Fortſchritt geprieſen werde ſei nur dann entſchuldbar wenn
dabei der Blick unverwandt auf das Große Ganze gerichtet bleibe
Das ſei die Aufgabe der Archäologie an der Univerſität dieſen
Blick nie zu verlieren und dabei Fühlung zu behalten mit den
übrigen Zweigen der Wiſſenſchaft vor allem mit der ihr ſo eng
verbundenen klaſſiſchen Philologie Die Archäologie ſei keine
Wiſſenſchaft die öffentliche Hilfe in Anſpruch nehme ſie wolle
geſucht ſein und ließe ſich auch finden aber immer werde ſie
dankbar ſein für jede ihr freiwillig dargebrachte Gunſt Der
Hilfe freundlich geſinnter Gönner könne ſie nicht entrathen und
auch unſerer Sammlung ſei dieſelbe ſtets in reichem Maße zutheil
geworden Beſonders aber müſſe erder re ichen Zuwendungen
anläßlich der heutigen Einweihung dankbar gedenken So fei
man dank der Bemühungen des Herrn Kurators in
der Lage geweſen infolge einer außerordentlichen ſtagat
lichen Bewilligung das Treppenhaus mit dem
Fries von Phigalia ſchmücken und im Phidiasſaal die
ſchönſten Theile des Parthenonfrieſes zur Aufſtellung
bringen zu können Durch eine Spende habe der Gönner des
Muſeums Hr Kommerzienrath Lehm ann die Anſchaffung von
4 Koloſſalfiguren aus der Athenegruppe vom Pergame
niſchen Altar ſowie der Nike von Olympia ermöglicht
Damen der Univerſität und der Bürgerſchaft hätten eine reiche
Gabe zuſammengebracht für welche 4 Statuen aus dem
Giebelfelde des Tempels von Aegina angekauft werden
ſollen und die Wittwe des Hrn Prof Heydemann habe in hoch
herziger Weiſe die Sammlungen ihres verſtorbenen Gatten dem
Muſeum überwieſen Redner ſchloß mit dem Wunſche
daß der Geiſt Heydemann s auf allen ruhen möge
die lehrend lernend und genießend in den neuen Räumen weilen
würden Nachdem ſodann namens der Regierung der Hr Kurator
Geh Oberregierungsrath Dr Schrader die Glückwünſche der
ſelben überbracht hatte folgte die Verſammlung einer Auffore
derung des Hrn Prof Robert und begab ſich nach dem Treppen
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hauſe wo in der Wand des Veſtibul das von Prof Cauer in
Marmor ausgeführte Relief Medaillon Bild Heinrich
Heydemanns eingelaſſen iſt Hier hielt der Freund des Ver
blichenen Herr Prof Dr Dittenberger eine kurze herzliche
Anſprache in welcher er nochmals der Verdienſte des Dahin
geſchiedenen ehrend gedachte Die würdige Feierlichkeit ſchloß
mit einem Rundgang durch die Säle des Muſeums

e n
Univerſitäts Nachrichten

Berlin Die Zahl der hieſigen Studierenden hat ſich gegen
das vorige Winterſemeſter wieder etwas vermehrt Sie beträgt
5371 gegen 5331 im Vorjahr Davon gehören der theologiſchen
Fakultät 707 der juriſtiſchen 1595 der mediciniſchen 1410 und der
philoſophiſchen 1695 an

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 8 Dez Eig Mitth Ein leeres Haus viel be

freundeter Beifall aber kein Erfolg ſo ſah es geſtern im
Deutſchen Theater aus wo das dreiaktige Schauſpiel
Die kleine Frau von Hru Felix Philippi zur erſtenAufführung kam Die aus allen Winkeln zuſammengeleſene

Rührkomödie der heute die Preſſe recht übel mitſpielt wird bald
verſchwunden ſein deshalb brauchen wir uns hier nicht lange
mit ihr aufzuhalten Ein junger Baumeiſter erfährt in demſelben
Augenblicke wo er ſeine Geliebte heirathen will daß er ſein
Vermögen bei einer falliten Bankfirma hochmodern ver
loren hat Zum Glück findet ſich nach manchen abenteuerlichen
Jrrungen und Wirrungen ein reicher Onkel nicht aus Amerika
ondern aus Mecklenburg und der holt aus ſeiner großen rothen
rieftaſche die zur Begründung des Hausſtandes nöthigen

Kaſſenſcheine hervor Nebenbei möchte Hexr Philippi noch gegen
die Unſittlichkeit der Konvenienzehen zu Felde ziehen Wie das
mit den Mitteln des Kolportageromans gearbeitete Rühr
ſtück ſich auf eine vornehme Bühne verirren konnte das iſt
nur eines der vielen Räthſel unſeres hauptſtädtiſchen Theater
lebens Die Darſtellung war ungenügend vorbereitet und
ließ abermals erkennen wie traurig es jetzt um die Leiſtungen
des Deutſchen Theaters r iſt Jm Mozart Cyckus
des Königlichen Opernhauſes erſchien Belmonte und
Conſtanze die 1782 zuerſt aufgeführte erſte echtdeutſche Oper
des Meiſters Die Wirkung war eine ungleich lebendigere als
neulich die des Jdomeneo der unſerem Empfinden ferner liegt
Wegen plötzlicher Erkrankung des Hrn Mödlinger war in die
ſehr e Aufführung in letzter Stunde der leipziger Baſſiſt
Hr Wittekopf eingetreten Der Herr kam erſt um 6 Uhr
abends hier an und ſang ohne Probe alſo den Osmin mit ſo
ſchöner Stimme und ſo tadelloſem Gelingen daß er einen
ſtürmiſchen Erfolg errang und in abſehbarer Zeit vermuthlich an
die hieſige Oper berufen werden wird

Für das geplante gemeinſame Denkmal von Haydn
Mozart und Beethoven in Berlin iſt bereits ein paſſender
Platz in Ausſicht genommen deſſen nähere Bezeichnung erſt nach
ertheilter von der entſcheidenden Stelle erfolgen
foll Das Denkmal ſoll in einem Werke der Plaſtik mit architek
toniſcher Umſchließung beſtehen Zur Entwerfung von Skizzen
ſollen mehrere hervorragende Künſtlex aufgefordert werden Um
das Unternehmen zu ſichern iſt wie die Voſſ Ztg ſchreibt eine
baldige Ergänzung der bis jetzt vorhandenen noch unzulänglichen
Mittel dringend erforderlich

Jn Verlag der G Grote ſchen Buchhandlung in Berlin
iſt die jüngſt angekündigte Dürer Monographie aus Anton
Springers Nachlaß jetzt erſchienen

Die humoriſtiſch ſatiriſche Schrift von Eugen
Richter s n he Zukunftsbilder hatim November alſo im erſten Monat ihres Erſcheinens einen
Abſatz von 110,000 Exemplaren gefunden

Die weit bekannte plattdeutſche Schauſpielerin Lotte Mende
ift in Hamburg 57 Jahre alt an Krebs geſtorben s

m

Gerichtsverhandlungen

Nordhauſen 8 Dez Eig Mitth Vor dem Schwur
gericht erſchien heute der frühere Rentmeiſter Maximilian
Nüsken aus Nordhauſen der Urkundenfälſchung und
Unterſchlagung angeklagt N iſt 1838 in Torgau geboren
und Jnhaber des Militär Ehrenzeichens 1 Kl ſowie der
Erinnerungsmedaille von 1866 Er iſt am 5 Mai 1868 in den
Staatsdienſt getreten und am 1 Aug 1883 als Rentmeiſter an
der Kreiskaſſe zu Nordhauſen angeſtellt worden Jn ſeiner
Eigenſchaft als Rentmeiſter unterſchlug der Angeklagte in den
Jahren 1884 1891 in 637 Fällen 14,049 M 25 Pf aus den
ihm anvertrauten königlichen Kaſſen Der Angeklagte geſteht die
ihm zur Laſt gelegten Vergehen zu und behauptet durch vier
ſeiner Brüder zu den Verunktreuungen gedrängt worden zu ſein
welche Angabe auch aus den zahlreich vorliegenden Briefen der
Brüder thatſächlich erwieſen wird Seine Brübver welche ſich allein geachteter Stellung befanden geriethen häufig in Geld
verlegenheiten ſie wandten ſich dann an den Angeklagten mit
dringenden Bitten und dieſer war auch leider ſo gutmüthigihnen mit den Vlagedern auszuhekfen Trug der Angeklagte
wirklich einmal Bedenken ſo ſcheuten ſich die Brüder nicht ſelbſt
nach Nordhauſen zu kommen ſie logirten dort in irgend einem Gaſt
hauſe und verſuchten von da aus unter den An
gaben ſelbſt Drohungen von ihrem Bruder Geld zu erlangen
was ihnen auch immer gelungen iſt Seine Frau wußte von
jalledem nichts ſie erhielt nach Angabe des Angeklagten ſtets
ſeinen vollen Gehalt und beſtritt hiermit alle Ausgaben ſo daß
lelbſt der Angeklagte r von der Frau ſich Geld geben
aſſen mußte Der Gehalt des Angeklagten betrug 1891 6000 Me

im Vorjahre 5060 früher aber etwa 4500 M Die Unter
ſchlagung geſchah in der Weiſe daß der Angeklagte Steuern und
Forſtgelder zwar gegen Quittung vereinnahmte aber nicht buchte
ſondern dies erſt nach ſpäteren Terminen bewirkte auf dieſe
Weiſe waren die Bücher und die Kaſſe bei den allmonatlichen
Reviſionen in Ordnung befunden worden Die Defekte werden
durch die mit 9000 M beſtellte Kaution des Angeklagten ſowie
durch den Werth des ihm gehörigen Hauſes von etwa 20,000 M
gedeckt werden Die als ſein vorgeladenen Brüder des An
geklagten bekunden übereinſlimmend im Laufe der Jahre auf ihr
jedesmaliges Anſuchen eine Menge Unterſtützungen von ihrem
Bruder empfangen zu haben ſind aber der Meinung geweh
daß dieſe aus eigenen Mitteln ihres Bruders gefloſſen ſeien

Der Vertheidiger A Slawigk war bemüht die Vergehen
eines Klienten in möglichſt mildem Lichte darzuſtellen indem er
hervorhob daß der Angeklagte jahrelang von ſeinen Brüdern
ausgenutzt worden wäre ſogar unter Drohungen mit Piſtole

und Gift Es waren 637 Schuldfragen auſgeſtellt deren Ver
eng lange Zeit in Anſpruch nahm Auf Grund des Wahr

ſpruchs der Geſchworenen wuxde der Angeklagte unter Annahmeildernder Umſtände zu 5 Jahren Gefängniß und 5 Jahren
n verurtheilt Die Verhandlung dauerte bis abends

Vermiſchtes e
Ein Lina tiges JubülAum findet am 13 Dez in Elbing

ſatt An dieſem Tage dege t Sanitätsrath D elbſt ſein

riger Arzt von Schloppe nach Elbing wo bald darauf die Cholera
zum erſten mal ausbrach und arg wüthete Dr Cohn entwickelte
während des Schreckens dieſer Seuche eine ſo aufopfernde Thätig
keit daß die ſtädtiſchen Behörden ihn aus Dankbarkeit am 13 Dezember 1831 zum Edrenbieger der Stadt Elbing ernannten Jm

Alter von 25 Jahren dürfte wohl ſelten einem Manne die Ehren
bürgerwürde zuerkaunt werden

Das Publikum in der Zwickmühle Wie ſ Z gemeldet
hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine Verordnung er
laſſen welche den Konduktenren verbietet die Fahrkärten während
der Fahrt vom Trittbrette der Wagen aus zu koupiren das
ſollte nur noch bei ganz beſonderen Anläſſen erlaubt ſein Ein
Berliner hat nun bewogen durch dieſen Erlaß dem Schaffner
der ihm das Billet auf die unterſagte Weiſe abforderte dieſes
verweigert und glaubte ſich hierzu um ſo mehr berechtigt als er
geſehen hatte daß die Kondukteure bis zur Abfahrt des Zuges
unbeſchäftigt auf dem Perron geſtanden hatten Der Mann irrte
ſich aber er hat ein Strafmandat in Höhe von 3 Mark 50 Pfg
erhalten Er zahlte die Strafe indem er ſogleich eine Beſchwerde
an das Miniſterium richtete Dieſe wird wohl den Erfolg haben
daß die betr Vorſchrift künftig ſtrenger gehandhabt wird damit
das Publikum aus der fatalen Lage koinmt in jedem Falle unrecht
zu häben

Das große Loos der preußiſchen Lotterie das wie ſchon
gemeldet diesmal nach Koblenz und zwar in die dortige Lorenzſche
Kollekte gefallen iſt wurde wie nunmehr verlautet in Achtelloſen
geſpielt Die Gewinner ſind u a ein Zahlmeiſter dann auch
ſog kleine Leute Mitglieder eines Kegelklubs ferner ein Geld
briefträger ein Schneider zwei Muſiker ſowie zwei Ein
wohner in Neuwied

Ein muthiger Königsſohn Aus Athen erzählt man
Als am Montag ein heftiger Nordwind den Piränus peitſchte
machte ein Mariue Unteroffizier auf einem kleinen Segelboot den
Verſuch das Arſenal zu erreichen Bald würde deſſen Mann
ſchaft die unter dem Kommando des Prinzen Georg arbeitet
Zeuge eines ſchrecklichen Schauſpiels Ein gewaltiger Windſtoß
brachte das Boot zum Kentern und der Unglückliche begann
einen verzweifelten Kampf mit den Wogen Rathlos ſahen die
Kameraden dieſem entſetzlichen Ringen zu aber niemand wagte
es bei dem ungeſtümen Seegang Hilfe zu bringen Der Verun
glückte ſchien bereits verloren zu ſein als man bemerkte wie
ein Voot in welchem nur ein junger Offizier ſaß vom Lande
abgeſtoßen wurde und in die
war es der unter höchſter Lebensgefahr dem Punkte zuſteuerte
wo der Verunglückte mit dem letzten Reſt ſeiner Kräfte gegen
das Element ankämpfte Mit ſicherem Griff ſeiner Athletenarme
entriß der Prinz den Fluthen ihr Opfer das bereits das Bewußt
ſein verloren hatte Heller Jubel erſcholl als der Retter glücklich
am Arſenal landete und des Hurrahrufens wollte kein Ende
werden Der Athener Rettungsverein will dem tapferen Königs
ſohn die höchſte Auszeichnung die große goldene Rettungsmedaille
feierlich überreichen

Dampfkeſſel Exploſionen im Dentſchen Reich Der
Reichsanz veröffentlicht eine Statiſtik der im Jahre 1890

im Deutſchen Reiche vorgekommenen Dampfkeſſel Explo
ſionen Während des Jahres 1890 fanden im Deutſchen Reich
14 r ſtatt Bei dieſen Unfällen verunglückten 18 Perſonen 7 waren ſofort todt eine wurde ſchwer
zehn leicht verwundet Die muthmaßlichen Urſachen der Explo
ſionen waren in 5 Fällen örtliche Blechſchwächung in je
2 Fällen Waſſermangel Alter Keſſelſtein in je einem Falle alter
Ruß zu hohe Dampfſpannung ſchlechtes Material Während
der 14 Jahre 1877 bis einſchl 1890 haben im Deutſchen Reich
214 Dampfteſſel Exploſionen ſtattgefunden hierbei verunglückten
zuſammen 577 Perſonen von denen 194 getödtet 106 ſchwer und
277 leicht verwundet wurden

Kinderſelbſtmorde Jnnerhalb vierzehn Monaten haben in
Berlin 62 Selbſtmorde von Kindern ſtattgefunden Unter
dieſen jugendlichen Selbſtmördern befanden ſich 46 Knaben und
16 Mädchen 24 derſelben hatten das fünfzehnke Lebensjahr er
reicht 14 das vierzehnte 9 das dreizehnte 7 waren erſt zwölf
Jahre und 1 noch nicht ſieben Jahre alt

Ein furchtbarer Wirbelſturm hat in Kornweſtheim bei
Ludwigsburg die neuerbaute Dorfkirche vollſtändig vernichtet
Der Kirchthurm wurde ſammt dem noch ſtehenden Gerüſt
umgeſtürzt Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Stürme anf den britiſchen Jnſeln Jn London wechſelten
am Sonntag Sturm und Regen mit einander ab Am ſpäteren
Abend ward der Wind faſt orkanartig Der Sturm hat beinahe
in ganz England gewüthet Jn Berkſhire iſt Hagel gefallen und
im Süden Schottlands ſind die Berge mit Schnuee bedeckt Viele
Schiffe haben in den Tyne einlaufen müſſen wegen des rauhen
Wetters Bei Briſtol war der Sturm am Montag ſo heftig
daß kein Schiff den Hafen verließ

Sardiniſche Räuber Jn Ozieri auf der Jnſel Sardinien
entführten ſechs maskirte Briganten den Unternehmer der
RoſazzaEiſenbahn brachten ihn in die Berge und verlangten
300,000 Lire Löſegeld Es ſind Truppen aufgeboten worden um
die Räuber zu fangen

Elektriſche Hinrichtung Wie aus Newhyork telegraphiſch
gemeldet wird hat am Montag im dortigen Staatsgefängniß
Sing Sing wieder eine Hinrichtung unter Anwendung von
Elektricität ſtattgefunden Nach Mittheilung von Augenzeugen
hätte der elektriſche Strom dreimal geſchloſſen werden müſſen ehe
der Tod des Delinquenten eintrat

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 9 Dez

Dieſer Tage hatten ſich mehrere Bürger zu einem Beſuche
der königl Strafanſt alt vereinigt da ihnen bekannt ge
worden war daß an beſtimmten Tagen der Woche einer Beſich
tigung der Einrichtungen der Anſtalt nichts entgegen ſtehe wenn
die Beſucher ſich auszuweiſen vermögen Nachdem die Theil
nehmer ihre Legitimationspapiere abgegeben hatten und in einem
Zimmer des Verwaltungsgebäudes auf Beſcheid warteten geſellten
ſich ihnen noch 3 andere Männer zu die ebenfalls die Anſtalt zu
beſichtigen wünſchten Einer der Letztgekommenen ein Landwirth
aus der Umgegend führte keine Legitimationspapiere bei ſich er
ſchrieb deshalb auf Geheiß des betr Beamten ſeinen Namen auf
ein Stück Papier das den übrigen aus Steuerzetteln c be
ſtehenden Ausweispapieren beigefügt wurde Das Ergebniß der
Prüfung der Papiere war daß 4 der Erſchienenen zur Beſich
tigung der Anſtalt ohne Angabe von Gründen nicht zugelaſſen
wurden Für die Betreffenden war dieſe Zurückweiſung natürlich
kränkend umſomehr da ſie ſich keines Makels ihres Rufes be
wußt ſind Es erſcheint demnach im allgemeinen Intereſſe ſicher
erwünſcht zu erfahren nach welchen Grundſätzen die bezügliche
Auswahl getroffen wird Jm vorliegenden Falle kann auch die
An zahl der Beſucher nicht in Betracht kommen da dem Ver
nehmen nach vielfach ſchon eine weit größere Zahl zugelaſſen
worden iſt Vielleicht giebt die Anſtaltsverwaltung die ſonſt mit
Recht als entgegenkommend gerühmt wird auf dieſe Frage ge

neigte Auskunft Ein Betheiligter
T7ZDZTC

S Handels und Verkehrs Nachrichten

S Die Gründung eines Oentralverbandes der
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Wogen hinausfuhr Prinz Georg Samburg 7475

rheinisch süddeutschen Vereinigung und der mitteldentschen Ver
ei Angehörige des Verbin es aus Kostock Elbing Offen
bach Bern Schwerin Darmstadt Dresden Geleenkirchen J
Braunschweig Mainz Weissenfels Chemnitz rReudnitz un Leipzig Lindenan theil Der Verbancdl zählt gegen

wärtig 404 Mitglieder
Berlin 9 Dez Eig Telegr Die Dividende dernPreussischen Bo en Fereait Artienvanx wird wie in

Vorjahre auf 7 Proz geschätzt JDie Süddeutsehe Immobilienbank kauft 600,000
Aktien zu 97 Proz zurück Anmeldungen sind bis zum 18 De
einzureichen

Die Dividende der Hessisehen Ludwigs bahn wird auf
mindestens 42 Proz geschätzt

Schiffenachrichten
Bremen 8 Dez Bewegungen der Pampker des Nord

deutsehen Lloyd Weimar hat gestern Dover Havelsheute früh BDizaräd passirt Bms ist heute vormittag von
kommend in Bremenhaven eingetroffen Graf Bismarek J
gestern von Oporto Habsburg n von Genua abgegangen
Havel ist heute mittag in outhampton angekomm
Fulda am 28 Nov von New Vork abgegangen ist gestern früh

in Gib raltar angekommen und hat die Reise nach Genua fortgese
Gera vom La Plata und Brasilien Kommend hat gestern vormit

La Palmas passirt Stuttgart nach Ostasien bestimwt ist vor
gestern nachmittag in Aden angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft eRhaetia von Hamburg am v früh in New Vork eingetroffen

Sämereien
Petersburg 8 Dez Hanf 1000 45,00 Leinsagt loco 14,75

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 8 Dez
2 2

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statlonen Barom ind Stationen m Windn S rechtweiſ Barom verm e hiweiſ
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Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 8 Dez

Aufgeboten Der Verlagsbuchhändler Guſtav Uhl und Elif
Schönert Leipzig und Harz 24 Der Handarb Wilhelm Kerze
und Friederike Geißler Schloſſerſtr 5 und Barnſtedt
Handarb Franz Kitzing und Auguſte Vorkelt Werlitzſch und
Halle Der Fleiſchermſir Franz Reitz und Friederike Schuhard

Magdeburg Sudenburg 4Geboren Dem Schloſſer Otto May eine Pauline Hedwig
Taubenſtr 14 Dem Hautboiſt Ludwig Holzhaus ein Bruno
Werner Panl Fritz Renterſtr Dem Büreaugehilfen Hermann de
Gerber eine Dora Margarethe Fritz Reuterſtr 3a Dem
Kaufm Louis Wolf eine Johanne Wörmlitzerſtr 32 Dem
Schriftſetzer Oskar Schneider ein Otto Richard Wörmlitzer
ſtraße 40 Dem Premierlieutenant Joſug Rogge Wittenber
ein S Wilhelmſtr 32 Dem Feuerwehrmann Karl Jänſch
ein Otto Paul Karlſtr 21 Dem Schloſſer Albert Melzer
eine Luiſe Weingärten 18 Dem Muſiker Balthaſar Dö
eine Katharina Margarethe Georgſtr Dem Koch Wilhehn
Burkhardt ein Walther Louis Magdeburgerſtr 51

Geſtorben Der Platzaufſeher Auguſt Kühnemund 64 J
Magdeburgerſtr 24 Die Wittwe Pauline Anſinn geb Looſe

57 J Klinik Des Werkmeiſter Ernſt Schülert Ehefrau Marie
geb Haack 25 J Friedrichſtr

Seidenſtoffe ten v 65 Pfg
bis 18 65 p M glatt geſtreift karrirt und gemuſtert ca
380 verſchiedene Qual u 2500 verſch Farben verſendet roben
und ſtückweiſe porto u zollfrei das Fabrik Dépöt G Henne
berg K u K Hoflief Züriech Muſter umgehend Dop
peltes Brieſporto nach der Schweiz
Seidene Fahnen und Steppdeckenſtoffe 125 em breit

Was ſoll ich zu Weihnachten chenlen
Dieſe oft recht quälende Frage beantwortet am beſten der ſoeben

erſchienene Weihnachtskatalog des Verſandtgeſchäftes
Mey K Edlich in Leipzig Plagtvitz Derſelbe enthält eine
roße Auswahl von zu Geſchenken ſich vorzüglich eignenden Gegen
änden Er befriedigt die höchſten Anſprüche und iſt gleichzeitig

auch beſcheidenen Verhältniſſen angepaßt Wir haben dieſen ſoeben
erſchienenen Weihnachtskatalog welchen auf Verlangen die Firma
Mey Edlich in Leipzig Plagwitz unberechnet und portoiſv
zuſendet vor uns liegen und möchten nicht unterlaſſen auf die
wirklich empfehlenswerthe Bezugsquelle aufmerkſam zu mache
Jeder auch der kleinſte Anſtrag wird mit der größten Sorgfalt u

ünktlichkeit erledigt und nur dank ihrer ſtets bewährten reellen
und coulanten Bedienung erfreut ſich die um Mey Edlich
ihrer jetzigen hervorragenden Stellung in der Geſchäftswelt

e Gebrauchsmuster et
W beſorgt PatentbureauSaechk Leipzig Auskünfte gratis

ſollte ſich JedermPer Eilbote netprachtvoll t
Katalog der Gold u Silberwagrenfabrik von Carl I
in Caunſtatt ſchicken laſſen

m bin Zahnpurlven
et das beste Nan ſervende nur dieses

Erhältlich in Apotheken Droguerien und Parfümerien

Jn Bezug auf Schleimlöſung und Förderung de 18awurfes werden Fay s üehte See Weh e e
keinem anderen Mittel der Gegenwart möge es heißen wie
wolle übertroffen Deren Anwendung empfiehlt ſich ganz beſo
bei Entzündungen der Schleimhäute mit ſeinen Je ezuſtänden
als Catarrh Huſten Heiſerkeit und hat einen beiſpielloſen Erfolg

o h

Cojähriges Jubiläum als Ehrenbürger der Stadt r Cohn deram aniar 1806 geboren iſt kam im Jahre 1830 als 24jäh

Mein grossev

Se ont abriKant an ist am 6 d in Leipzig zum Abschluss
gekommen An der Berathung nehmen die Vertreter der

ünuert ununterbrochen bis zum 24 December
Verkauf zu aussergewöhnlieh billigen PreisenWeihnachis Ausverkauf Gesehäſtshaus für Manuſaotur und Mode Waaren

W ächte Sodener Mineral Paſtillen ſind in den potheken
roguerien und Mineralwaſſerhandlungen à 85 Pfa zu haben
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Reisedecken und Herren Plaids
empfiehlt um ganz damit zu räumen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

F J Schultz Tuchhandlung m Aufert f Herren Garderobe n Monß

G KRohlig
Leipzigerstrasse B2

Glas und Porzellanhandlung
empfiehlt zu

Weihnachts Geschenken
sein reiches Lager in Glas und FProrzellan

Hajolika Luxuswaaren

FeedeuſheViſheroſe

hat abzugeben u ſtehen zur Anſicht
Schumann sen in Trotha

Gebrauchte Möbel
Rathhausgasse 910 Fernſprecher 492empfiehlt als paſſende Welhnaentsgesehenne in großer Auswahl billigſt

W rGeorg Zeising Gr Ulrichſtraße 62 am SG e eeeesveee 2222 2222 L
W 5

z P J be5 e y

Halle a d Saale

Vühmngehinen

mit Fuſ bauk
Waſch

n Wringmaſchinen
Neu

Peiohbabkcemaschuen

en Otto Giseke
Gr Steinſtr 67

cieg eſes Eachemrmieid hoch

mod einmal getr ſür kleinere Figur

on verk 14 III

e e e r

er re V

als Sopha n oder ohne Seffel Kronlenchter Badewannen für Erwachſene Frihſügslrhqen

Kleiderſekretäre Verticows Kom S Salonlampen Kinderwannen n Weihnagtegeſa nemoden Svpiegel Tiſche Stühle Sitzwannen r re e enreni t m in ehe her en Pinie Hängelampen ſehr geeiguet empfiehlirke in gro V t inen e ne C CIIG 7 2 S Jnur Geiſtſtraße 29 e Studirlamp en e 7 24 Leipzigerſtrafte 24V AKlavierlampen DoucheapparateGasmotore S Wandlampen gehlentoſten Wärm flaſchen h
bis A pferd für gewerbl Betrieb u Taſchenlaternen Leibwüär ſt ſche e Werke vonu Sarswaſſerteitngen er i e Nachtlampen Benziuleuchter e varmflafchett e Paſtor D H Hoffmann
ter Lavaig Rendnin a Ampeln ne Zimmercloſet Unter Kreuz Ein Jahrg Predigten

Rathhausgaffe 45 Se e e e e e e ehe meiſtens über freie Texte 2 Aufl
Unſere dſesfahrige Ausſtellung findetGeiststrasse U 6 im gen

tatt und ſtellen wir vom 5 bis 24 Dezember zum Verkauf S
eisszeuge Taschenmmesser Japanartikel Spiele ver

schiedene Holz und Lederwaagren und Laubsägeartikel
Preiſe billig und feſt

Heinicke TegetmeyerMühlgraben Z Verkaufs Ausſtellung früher Poſtſtraße 10

Jeizi Geiststr u 6 gie
Pro vorm I ögb

Uhrmacher
Halle a/S Gr Steinſtraſze 18S D Uhren und Goldwagrenhandlung

e Reiche Auswahl Solide WaareBillige aber feſte Preiſe 2jähr Garautie
Glashütter Uhren zu Fabrikpreiſen

S Für ſchwierige Reparaturen an eomplieirtenJ und Präciſionsuhren halte mich beſonders em

pfohlen wozu mich meine 12 jährige Thätigkeit inden beſten Werkſtätten Hofuhrmacher Felsing
Berlin Hofuhrmacher Baumann Wien befähigt

zu Weihnachts Geſchenken

empfehle ſämmtliche Artikel inStrumpf Woll n Fankaſtewaaren
ricolagen u Garnen

zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Julius Bacher
rziger traße 11 Halle a re e 12
Ecke Kl Sandberg An der Halle

W Pnotog iWaheg
n

5 a h
De

d J Kleſnschmieden e

Briien r mer
von 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Unbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche D hrumente

Kleinſchmieden quervor neben der Forelle

J Aoebisch Gr eteinſtraße 66

Vorräthig bei J M Reichardt Halle a/S Schulberg 20

Soheſtlr hie
Iit Vier Feder h

Prels i SV öder Miſſſon 75
hr S F e J e

Halle rig und Darin von Die Der

1889 5 60 5 Gut geb 6 60Kreuz und Krone Ein Jahrgang
Prediaten meiſtens über freie Texte
1891 5 60 5 Gut geb 6 60Sünde nd Erlöſung 12 Predigten
in der Faſten und Hſlerzeit 2 Aufl

1890 1 60 Gut geb 2 40
J Feſtpredigten 1862 1Der Heilsweg 4 Predigten 2 Aufl

1867 1 20
Albertz Mit Gott Gebetbuch

für evangeliſche Halsaudatht Gut
geb 1 20Tausch Grosse

Buch u Kunſthandlung Halle v/è

Hiqebran dt s
Aquarelle

ſind die beſten Farbendrucke
Erdreiſe 34Bl Europa 14Bl Neue
Folge 20 Bl einzeln 12 Mk von 6 Bl
an unr 9 Mk Prachtmappe 20 Mk
Verzeichniß gratisZu bez d jede Buch u Kunſtholg
Verlgv Raimund Mitſcher Berlins

Neues Stenergeſetz
Jn diskreteſt Weiſe w jed Ge chäfts

mann Handwerker Gaſtwirth eine nur
ganz wenig Schreiberei erforderl Buch
führung von erfahr Kaufmann langij
erſter Buchhalter deſſen Nachmittage frei
eingerichtet ev fortgeſührt Auch nach
auswärts Rath in allen kaufm Ange
legenheiten Gef Aufr bef R Mosse
in Halle unter VBuchhalter 11045
Hut Peftaurgut Kinrichtungen

Billards Bierdruck apparateViſche grnnio Seidel mit u ohne
Deckel u d in billig zu verkaufen bei

Vriedrieh Peilekenur Geiſtſtraſte 29

Kugel Kaffeebrenner
Paterk Emmierich 50 60 Pfd Inhalt

ſehr wenig e verkauft billigſt
Mayer Merſeburg Hoſpitalgarken

c GanJGeſpaltenes Brennhsl
Fuhre 95 Mark bis vor s Haus

pel Stroedieken 4
Neuer Füllofen n Thür zu verkaufen

Zu erfragen Ludwigſtraße I1a i Laden

Mit 2 Beiblättern

e a
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